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Ökobilanz beweist Umweltfreundlichkeit von LED-Lamp en 
OSRAM Opto Semiconductors zeigt die Ergebnisse einer Gesamtlebenszyklusanalyse für LED-Lampen 

Eine Studie zur Ökobilanz von LED-Lampen von OSRAM zeigt, dass die neueste Generation von 

Leuchtmitteln schon heute in Sachen Umweltfreundlic hkeit auf einem hohen Niveau liegt. Innerhalb 

der Studie wurde der gesamte Lebenszyklus unter die  Lupe genommen - wie viel Energie und 

Rohstoffe die Lampe während ihres Lebens bei der He rstellung, Nutzung und Entsorgung 

verbraucht und welche Umweltbelastungen hierbei auf treten . Das Ergebnis: Heutige LED-Lampen 

erreichen die Ökobilanz-Werte der Kompaktleuchtstof flampen und sind herkömmlichen Glühlampen 

weit überlegen. 

Um Leuchtmittel und ihren tatsächlichen Umgang mit Energie und Ressourcen zu bewerten, reicht es 

nicht, allein den Energieverbrauch während der Nutzung zu berücksichtigen. Ziel der Ökobilanz von 

OSRAM Opto Semiconductors ist es daher, die Umweltwirkung einer LED-Lampe über ihren 

vollständigen Lebensweg zu analysieren und mit einer Kompaktleuchtstofflampe sowie einer Glühlampe 

zu vergleichen. Hierzu wurden für alle Bestandteile und Herstellungsprozesse der LED-Lampe die 

Material- und Energieströme erhoben. Dazu gehören neben der detaillierten Analyse jedes einzelnen 

Produktionsschrittes - wie beispielsweise für LED-Chips und Lampen-Gehäuse - auch alle anfallenden 

Transportwege. Für die LED-Lampe wurde exemplarisch der Weg vom Produktionsstandort China an 

den Einsatzort Europa untersucht. Neben den unmittelbar einfließenden Rohstoffen werden der 

Energieaufwand, die Materialien und die Emissionen, die mit der Bereitstellung der Ressourcen 

verknüpft sind, erfasst. Die Ergebnisse erlauben nicht nur Aussagen zum Ressourcenverbrauch und 

Primärenergieaufwand, sondern auch zur Versauerung, Eutrophierung, dem Treibhauseffekt, 

Ozonabbau und der Toxizität. 

Auch unter dem Strich sind LED effizient 

OSRAM Opto Semiconductors zeigt in der ersten Lebenszyklusanalyse, dass LED-Lampen auch unter 

Berücksichtigung des kumulierten Energieaufwands und der Umweltwirkungskategorien eine echte 

Alternative zu Glühlampen sind.  
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Häufig wurden die grundverschiedenen Leuchtmittel ausschließlich anhand der Wattagen verglichen. 

Hier liegen die herkömmlichen Lampen mit Glühdraht weit hinter den LED-Lampen. Eine 40-Watt 

Glühlampe kann beispielsweise entweder durch eine 8W-Kompaktleuchtstofflampe oder durch eine 8W-

LED-Lampe ersetzt werden, was einer Energieeinsparung von 80 Prozent entspricht.  

Um die Vergleichbarkeit der Werte bei der Lebenszyklusanalyse zu gewährleisten, wurde als Bezug eine 

Lebensdauer von 25.000 Stunden gewählt. Die neueste LED-Lampengeneration (Parathom Classic A55 

mit Golden Dragon Plus LED) erreicht genau diesen Wert. Daher müssen 25 Glühlampen (OSRAM 

Classic A 40W) mit einer Lebensdauer von 1.000 Stunden und 2,5 Kompaktleuchtstofflampen (Dulux 

Superstar Classic A 8W) mit einer Lebensdauer von 10.000 Stunden für den Vergleich herangezogen 

werden. 

Über 98 Prozent der Energie für die Erzeugung von L icht  

Die Studie entstand in Zusammenarbeit mit Experten von Siemens Corporate Technology, Center for 

Eco Innovations und zeigt: Ähnlich wie bei Kompaktleuchtstofflampen werden bei LED-basierten 

Lampen über 98 Prozent der aufgewendeten Energie im Einsatz, also bei der Erzeugung von Licht, 

verbraucht. Unter zwei Prozent entfallen auf die Produktion. Die Befürchtung, dass insbesondere die 

Herstellung der LED sehr energieintensiv sein könnte, wurde damit widerlegt. Im Gegensatz zum 

Primärenergieverbrauch der Glühlampen von etwa 3300 kWh werden für LED-Lampen weniger als 700 

kWh aufgewendet. LED-Lampen sind somit sowohl in der Herstellung als auch vor allem in der Nutzung 

deutlich effizienter als konventionelle Glühlampen. Die Werte der LED-Lampen, die Aufschluss über die 

Umweltauswirkungen während des Gesamtlebenszyklusses geben, sind durchweg besser als die der 

Glühlampen. Da die Effizienz der LED weiter steigt, werden in Zukunft noch bessere Ökobilanz-

Ergebnisse der LED-Lampen möglich sein. Derzeit werden die Ergebnisse der hauseigenen Studie von 

drei unabhängigen Gutachtern geprüft. Eine Zusammenfassung der Studie wird im Oktober unter 

www.osram-os.com/life-cycle-assessment erhältlich sein. 

 

 

 

Bild: OSRAM  



 

 

 3/3 
 

http://www.osram.de/osram_de/Presse/index.html 

www.osram-os.com/life-cycle-assessment 

Nicht nur in Sachen Stromverbrauch sind LED zukunftsweisend. Auch die Gesamtlebenszyklusanalyse 

zeigt, dass die LED-Lampe eines der umweltfreundlichsten Beleuchtungsmittel ist.  

 

 

Bild: OSRAM 

Die neueste LED-Lampengeneration (Parathom Classic A55 mit Golden Dragon Plus LED) verfügt über 

eine Lebensdauer von 25.000 Stunden, was 25 herkömmlichen Glühlampen entspricht. 

 

ÜBER OSRAM 

OSRAM gehört zum Sektor Industry von Siemens und ist einer der beiden führenden Lichthersteller der Welt. Im Geschäftsjahr 
2008 (zum 30. September 2008) wurde ein Umsatz von 4,6 Milliarden Euro erwirtschaftet, davon 88 Prozent im Ausland. 
OSRAM ist ein Hightech-Unternehmen der Lichtbranche: Über 65 Prozent des Umsatzes kommen heute von energieeffizienten 
Produkten. Das stark international orientierte Unternehmen beschäftigt weltweit über 43.500 Mitarbeiter, beliefert Kunden in 
rund 150 Ländern und produziert in 46 Fertigungsstätten in 17 Ländern. 
 
ÜBER OSRAM OPTO SEMICONDUCTORS 
OSRAM gehört zum Sektor Industry von Siemens und ist einer der beiden führenden Lichthersteller der Welt. Die 
Tochtergesellschaft OSRAM Opto Semiconductors GmbH, Regensburg, Deutschland, bietet ihren Kunden Lösungen in den 
Bereichen Beleuchtung, Sensorik und Visualisierung, die auf Halbleitertechnologie basieren. Die Fertigung von OSRAM Opto 
Semiconductors befindet sich in Regensburg (Deutschland) sowie Penang (Malaysia), der Firmensitz der Nordamerika-Zentrale 
in Sunnyvale (USA) sowie das Asien Headquarter in Hongkong. OSRAM Opto Semiconductors verfügt zudem über eine 
weltweite Vertriebspräsenz. Im Geschäftsjahr 2008 (Ende September) haben die über 4.600 Mitarbeiter der OSRAM Opto 
Semiconductors rund 529 Millionen Euro Umsatz erwirtschaftet. Mehr Informationen unter www.osram-os.com. 
 

PRESSEKONTAKT OSRAM: 
Lars Stühlen 
Tel.  +49 89 6213-2597  
Fax  +49 89 6213-3457 
e-mail: l.stuehlen@osram.com 

PRESSEKONTAKT OSRAM Opto Semiconductors: 
Marion Reichl 
Tel.  +49 941 850 1693 
Fax  +49 941 850 444 1693 
e-mail: marion.reichl@osram-os.com 

 


